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Mitglied des Verbandes Schweizerischer Segelschulen VSSS 

Bavaria 31: Checkliste 
Bootsübernahme - Bootsabgabe 

 

Bootsübernahme 

 
Deck: 

o Blache entfernen und in rotem Sack (Backskiste) in Backskiste oder auf Mole (unter Bänke, festgemacht) 
versorgen 

o Bitte keine Blache in Kabine lagern (Polster werden feucht und dreckig) 
o Genua-Persenning ev. im Ankerkasten versorgen, oder auch in rotem Sack in Backskiste/auf Mole 
o Lazyjack-Leinen am Mast spannen, sodass Baum-Blache beidseitig etwas hochgezogen ist 

 
Kabine: 

o Hauptschalter ein, Instrumente ein 

o Entfeuchter-Behälter (unter Salon-Tisch) leeren 
o WC: Vor erstem Gebrauch Seeventil für Spülwasser öffnen (unter dem Lavabo) 

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 
Bootsabgabe 

 
Fäkalien-Absaugstation: 
Ganz innen im Hafen auf der rechten Seite (Münzeinwurf 1 oder 2 Fr. in grauem Häuschen) 
 

o Fäkalientank und Grauwassertank absaugen 
o Wenn Wassertank unter 1/4 Inhalt hat, hier mit Trinkwasser auffüllen (mit Micropur ergänzen, ist unter dem 

Schüttstein versorgt) 
 
Bootsplatz: 

o Alle 6 Festmacher über Klampen gelegt 
(NICHT durchgeschlauft durch Klampe. So wären die Festmacher zu kurz): 

o Festmacher Mittelklampe 
o Festmacher Bug (durch Klüsen geführt) 
o Festmacher Heck (durch Klüsen geführt) 

 
o Auf jeder Seite 2-3 Fender ausgebracht (an Reling senkrecht mit Webeleinstek oder Rundtörn m. halben 

Schlägen, KEIN Roringstek) 
o Wenn Batterien stark belastet wurden (Spannungsanzeige im roten Bereich), Ladekabel vom Boot zum 

Steg verlegen und einstecken.  
 
Kabine: 

o Besenrein reinigen: Polster und Boden (mit Besen und Schaufel, ev. Staubsauger) 
WC, Küche; Kocher reinigen (Gitter auf Kochherd kann zur Reinigung entfernt werden) 
Kochherd: alle Flammen aus, d.h. Knöpfe nach rechts gedreht bis zum Anschlag 
Gas: Hahn hinter Salonkoje backbord schliessen 
Kühlschrank: Deckel muss offen sein (Schwamm oder ähnliches einklemmen) 
WC: Seeventil für Spülwasser schliessen (unter dem Lavabo) 

o WC: Schüssel muss leergepumpt sein + ca. 10-15 Pumpstösse damit alles in den Fäkalientank gepumpt 
ist und nichts zurückfliesst 
Abfallsäcke aus WC und Küche entfernen und entsorgen: 
auf der Nordseite des Hafengebäudes hat es Container und Glas-, sowie Dosensammelbehälter 
 

o alle Seiten-Luken schliessen (ACHTUNG Drehknöpfe um 180 Grad drehen, sonst läuft Wasser hinein) 
die oberen 2 Luken: verriegeln und abschliessen (blaue Schieber gegen Mitte schieben) 
Alle Innenlichter ausschalten 

o Alle Schalter am Elektrotableau ausschalten 
o Hauptschalter ausschalten 
o Logbucheintrag machen (immer Online-Logbuch ausfüllen, zusätzlich für Notizen Papier-Logbuch) 
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Cockpit: 

o Picknickreste hinunterspülen (Eimer Wasser) 
o Winchenhebel in Schrank unterhalb Navigationstisch versorgen 
o Gasflasche: Hahn an der Flasche schliessen 
o Instrumente mit Deckel zudecken 

 
Deck: 

o Grossfall am Ende des Baums einhängen und spannen. So schlägt es nicht am Mast.   
o Lazyjack-Leinen am Mast entspannen und alle Leinen an den Mast binden 
o Fussspuren reinigen, ev. Boot abspülen 
o Segel zudecken: 

o Genua mit Persenning: nicht zu hoch hinaufziehen, Segel muss bis ganz unten zugedeckt sein. Mit 
der Leine spannen damit die Blache bei Wind nicht flattert 

o Boot mit Baum-Blache: Dirk muss spätestens nach dem Zudecken so hoch gespannt werden, dass 
die Blache genügend gespannt ist. 
Baumhöhe beachten: rote Markierung auf hinterer Seite der Baumstütze soll sichtbar sein 

 
o Boot abschliessen 

 
 
Blache, Details: 

o Vorne um den Mast befestigen (Ränder vorne sind rot markiert) 
o Dann nach hinten Ausrollen 
o Reissverschluss schliessen 
o Hinten an den Ecken des Heckkorbs (roter Pfeil) befestigen 
o Dann nach vorne seitlich Gummileinen unter unterem Relingsdraht wieder zum oberen Relingsdraht führen 

und dort einhängen 
o Damit die Blache am Schluss genügend gespannt ist, muss der Baum so hochgezogen werden (mit Dirk 

oder Grossfall, das am Ende des Baums eingehängt wird, damit es nicht am Mast schlägt), dass die rote 
Markierungslinie an der Baumstütze sichtbar ist. 

 


